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Vollgeld-Initiative:  
Was will die Initiative und welches sind die Auswirkungen  

für die Pensionskassen? 
 

BVG-Arena vom 9. April 2018, 12 – 14 Uhr 
in der Bollwerkstadt, Bollwerk 35, 1. Stock, Bern 

 
Am 10. Juni findet die Abstimmung über die Vollgeld-Initiative statt. Wird sie ange-
nommen, kann künftig der Bund allein Münzen, Banknoten und Buchgeld als gesetzli-
ches Zahlungsmittel schaffen. Die Finanzdienstleister (Banken) führen Zahlungsver-
kehrskonti ausserhalb ihrer Bilanz. Die SNB kann neu geschaffenes Geld auch schuld-
frei in Umlauf bringen, über den Bund oder die Kantone oder indem sie es direkt den 
Bürgern zuteilt.  

Damit würde die Rolle der Banken im schweizerischen Finanzwesen verändert: Sie 
dürften nicht mehr Kredite vergeben, welche nur zu einem Bruchteil mit Zentralbank-
geld unterlegt werden müssen. Die Geld- und Kreditschöpfung durch das Bankwesen, 
heute eine Selbstverständlichkeit, gäbe es nicht mehr.   

Die Pensionskassen sind in der Regel auf Dienstleistungen der Banken angewiesen. 
Anlageberatung, Asset Management, Depotführung, Custodian-Services und Reporting 
werden in mehr oder weniger grossem Umfang genutzt. Was wären die Auswirkungen 
der Vollgeldinitiative in diesen Geschäftsbereichen? 

Dr. oec. Reinhold Harringer, Mitglied und Sprecher des Initiativkomitees, wird uns die 
Initiative und ihre zu erwartenden Auswirkungen vorstellen. Er hat an der Uni SG stu-
diert und war dann rund 20 Jahre Finanzverwalter der Stadt St. Gallen. Am Rande hat-
te er dort auch mit der Verwaltung der Pensionskasse zu tun. Seit 6 Jahren ist er pen-
sioniert. 

In der anschliessenden Diskussion sind die Teilnehmer der BVG-Arena wie üblich ein-
geladen, Fragen zu stellen, ihre Meinung zu äussern und eigene Überlegungen einzu-
bringen. 

Wir laden Sie freundlich zur BVG-Arena ein. Sie findet wiederum in der Bollwerkstadt, 
Bollwerk 35, Bern statt. Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, sich bei der un-
ten angegebenen Adresse per E-Mail, per Post oder per Telefon anzumelden. 
 Ernst Rätzer, Vizepräsident IZS 


